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Die Verſtärkung der ruſſiſchen

Seeſtreitkräfte in Oſtaſien
zon fachmänniſcher Seite wird uns geſchrieben Ueberv Verſtärkung der ruſſiſchen oſtaſiatiſchen Seeſtreikräfte

gelangen gleichzeitig eine negative und eine poſitive Meldung
in die Oeffentlichkeit die negative daß die türkiſche Regierung
nicht daran denkt die Durchfahrt der ruſſiſchen Schwarzen
Meerflotte durch die Dardanellen zu geſtatten die poſitive
daß faſt das geſamte Oſtſeegeſchwader ſo raſch als möglich
ferliggeſtellt werden ſoll um noch im Laufe dieſes Sommers
nach Oſtaſien abzugehen

An die Möglichkeit die Flotte des Schwarzen Meeres für
den Krieg zu verwenden hat die ruſſiſche Regierung wohl
ſelbſt nie gedacht was ſich ſchon daraus ergibt daß unſeres
Wiſſens ſchon ſeit Wochen Mannſchaften dieſes Geſchwaders
an das Oſtſeegeſchwader abgegeben worden ſind Hieraus
ergibt ſich beiläufig ferner daß die ruſſiſche Regierung
beſtimmt auf friedliche Zuſtände auf der Balkanhalbinſel in
der nächſten Zeit rechne

Was nun das Oſtſee Geſchwader anlangt ſo iſt zu den
Nachrichten über die zu entſendenden Schiffe folgendes zubemerken Die Linien ſchiffe Oſtjebja und Alexander III

ſind neu und entſprechend vollſtändig modernen Anforde
rxungen die Linienſchiffe Borodino Arjol und Knjas
Suwaroff find noch im Ausbau bezw der Ausrüſtung
begriffen können aber bis etwa zur Mitte des Sommers
fertig werden Die älteren Linienſchiffe Nevarin und
Sſiſſoi Welicki fahren um mehrere Knoten langſamer als

die vorerwähnten modernen Schiffe und würden deshalb
dieſe an der Ausnutzung ihrer vollen Geſchwindigkeit
behindern Aus dieſem Grunde ſollen wohl auch dieſe
älteren Schiffe neue Konſtruktionen erhalten Ob ſie es
aber ſelbſt dann den ganz modernen Schiffen werden
gleichtun können ſteht dahin

Dieſen Linienſchiffen ſollen nun noch mehrere große
Kreuzer beigegeben werden darunter der General Nachi
moff der allerdings ſchon ziemlich bejahrt iſt ſowie einige
kleine Kreuzer und eine ganze Anzahl von großen und
kleinen Torpedobooten r dieſe Streitmacht wohl
behalten in Oſtaſien an gelingt es ihr ſich mit der
dortigen ruſſiſchen Flotte zu vereinigen und erleidet nicht
etwa in der Zwiſchenzeit das gegenwärtige oſtaſiatiſche
Geſchwader große Verluſte ſo würde die ruſſiſche Flotte
der japaniſchen bei weitem überlegen ſein um ſo mehr
als dieſe ja auch in den letzten Wochen erhebliche Verluſte
erlitten hat Die Seeherrſchaft würde alſo dann von den
Japanern an die Ruſſen übergehen was auch für die
h der Japaner im Landkriege verhängnisvoll werden
müßte

Es iſt anzunehmen daß das ruſſiſche Geſchwader den
Weg durch den Suezkanal der der kürzeſte Weg ift wählen
wird Die Entfernung von Kronſtadt bis Port Arthur
beträgt bei en dieſes Weges etwas über 12,000
Seemeilen Jm günſtigſten Falle könnte dieſe Wegſtrecke
in 6 Wochen zurückgelegt werden mit Rückſicht auf die
notwendige Kohlenverſorgung aber und auf möglicherweiſe
aus operativer Rückſicht erforderlich werdende Umwege
dürfte das Geſchwader aber kaum raſcher als in acht
Wochen am Beſtimmungsorte eintreffen Nimmt man

Reuilleton

Die Berliner Knnſtausſtellnngen
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Die Große
Die zerſtreute Plaſtik unter einzelnen Rubriken zu ſammeln

iſt kein leichtes Stück Arbeit da in geſchmackvoller Weiſe die
Gips Marmor und Bronzeköpfe und Geſtalten nicht alle
beieinander ſtehen ſondern eingeordnet ſind in die Farben
ſchöpfungen der Schweſterkunſt Die Minderzahl des Guten
und Erwähnenswerten wenn man s erſt gefunden hat
erleichtert aber das Berichten über dieſen Teil der Ans
ſellung weſentlich Daß die Denkmalsplaſtik nicht allzuviel
Raum beanſprucht dürfte kaum als ein Nachteil empfunden
werden Jhr gelingt es ja nur in Ausnahmefällen große
Anfgaben die eben ſehr ſelten ſind zu löſen und ſich zu
eben aus traditioneller Befangenheit und anderer Ab
W gigkeit zu ſchöpferiſcher Freiheit und monumentaler
H urde Ludwig Manzels ſolide Reiterſtatue des
Wrzogs Wilhelm von Braunſchweig iſt wenigſtens ſchlicht
in der Haltung und wirkt nicht durch Notbehelfe wie die
lichen Mantelfalten Aufbauſchungen und Poſe Das will

9 einer Zeit auf äußerliche Repräſentation gerichteter
kmalsſuicht anerkannt ſein wenn auch ſonſt die Arbeit

anzels keine ungewohnten und ungewöhnlichen Eigen
eten aufzuweiſen hat Von dekorativer d und
usdrucksvoll in ſeiner energiſchen Haltung iſt das Stand
id für Vasco de Gama von Hoſ aus Aber zu ſehr nachVeſtellung ſieht Johannes Götz unintereſſante Statue
be ander Severus für die Saalburg aus Mit einer

g beren Bronze Läufer am Start hat ſich der Künſtler
alett mehr dem genrehaſten Gebiete zugewändt das ſeinem

üef du liegt Jſt auch die Figur des gewärtig des Zeichens
no orgebeugten weit ausſchreitenden Jünglings der ſchnell
nicht die Sandalenriemen um das linke Vein knüpft noch

Ungezwungen in der Bewegung ſo muß doch der Aus

nun an daß die Ausreiſe Mitte u erfolgt ſo würde
die Verſtärkung um die Mitte des Oktober herum auf
dem Kriegsſchauplatze anlangen Da bereits im Dezember
ein Teil des maritimen Kriegsſchauplatzes vereiſt ſo würde
die verſtärkte ruſſiſche Flotte alſo nur etwa volle 6 Wochen
Zeit zu voller Aktion haben

Auch in dieſer kurzen Zeit läßt ſich ja wenn ſie gut
ausgenutzt wird viel erreichen Es iſt aber noch eins zu
bedenken daß nämlich ein großer Teil der Bemannung
des ruſſiſchen Verſtärkungsgeſchwaders mit den neuen
Schiffen noch nicht vertraut iſt und auch bis zum Herbſt
noch wenig vertraut ſein wird während die Mannſchaften
der japaniſchen Kriegsſchiffe eine hervorragende Kriegs
ausbildung beſitzen

Deutſches Reich
Die kommende Verfaſſungsreviſiott

in Württemberg
Es iſt amüſant zu beobachten wie das Zentrum um die

Bundesgenofſeuſchaft der preußiſchen Konſer
vativen wirbt um die gegen die Vorberrſchaft der Ultra
montanen in der württembergiſchen Erſten Kammer geplante
Aktion zu Falle zu bringen Die Verfafſungsreviſton in
Württemberg wird in allerkürzeſter Zeit zuſtande kommen das
iſt eine Tatſache mit der das Zentrum ſelbſt ſich ſchon wohl oder
übel abgefunden hat Herr Groeber hat in der Zweiten württem
bergiſchen Kammer ſelber reſigniert zugeſtanden daß ſeine Partei
angeſichts der in nichtultramonkanen Kreiſen des Landes
herrſchenden Stimmung gegen die Aktion nicht mit Erfolg an
kämpfen könne Ein letzter Hoffnungsſchimmer der ihnen anfangs
noch zu winken ſchien wäre vielleicht die Jſolierung der
württembergiſchen Konſervativen von den Liberalen und Sozial
demokraten gewefen aber auch dieſe Hoffnung haben ſie zu Grabe
tragen müſſen nachdem ſich herauszeſtellt hat daß die Kouſer
vativen und Bauernbündler mit den Gruppen der Linken für die
von der Regierung ftillſchweigend akzeptierte Reſolution welche
die fofortige Jnangriffnahme der Verfaſſungsreviſion verlangt
geſtimmt haben Es iſt dies bisher ein in den Annalen der
konſervativen Parteigeſchichte in Deutſchland unerhörter Vorgang
und man begreiſt die Verlegeuheit der preußiſchen Konſervativen
auf die die naheliegende Aualogle auf das preußiſche Herrenhaus
auf die die ultramontane Preſſe grauſam genug fortgeſetzt hin
weiſt nachgerade wie ein politiſches Alpdrücken wirken muß

Politiſches
Einen wichtigen Punkt der bevorſtehenden Kieler Be

ſprechungen wird wie die Pr Korr mitteilt die durch das
franzöſiſch engliſche Abkommen in Ausſicht genommene künſtige

Stellung Englands in Aegypten abgeben Ruß
land hat als Aequivalent für das Arrangement Tibet be
treffend ſich mit den zur Fruktifizierung des Abkommens er
forderlichen Aenderungen in den internationalen Rechtsbeziehnngen
des Nillandes bereits einverſtanden erklärt Deutſchland wird in
Kiel dem Beiſpiel ſeines öſtlichen Nachbars folgen in der Freude
über den Beſuch König Eduards aber hoffentlich nicht vergeſſen
dabei auch die eigenen politiſchen und materiellen Jntereſſen
wahrzunehmen

Der Reichskanzler Graf Bülow hat anläßlich des
Empfanges der Deputation der Poſener Akademie die
ihm die Ernennung zum erſten Ehrenmitglied überbrachte in
einer Paraphraſe ſeiner bisherigen Polenpolitik der deutſchen
Wiſſenſchaft ein begeiſtertes Loblied geſungen und dabei u a

druck inneren Lebens in erregter Geſpanntheit anerkannt
werden Es iſt nicht ohne Neiz daraufhin die Figur mit

zwei anderen Skulpturen in denen das gleiche Stellungs
motiv variiert iſt zu vergleichen Hans Arnoldts Athlet
am Start ſchaut ſcharf nach dem Gegner aus Hierſpricht ſich die Abſicht nicht in der Funſigkeit ſchlank ge

ſtreckter Linien aus ſondern in der zuſammengerafften
Energie Die Kraft iſt konzentriert auf die muskulöſen
Arme die ſich mit geballten Fäuſten griffbereit zurückſtrecken
die gebückte Stellung und der Schritt verraten nicht die Be
reitſchaft zum ſchnellen Lauf nach fernem Ziel ſondern geben
mehr den Anſatz zum kraftvollen Sprunge wieder Jn Fritz

hege n s großer Bronze Kain wird das Motiv zum
flüchtigen Stürzen etwa wie auf Stucks bekanntem Ge
mälde dem von Furien gejagten Mörder Ein willenloſes
Taumeln liegt im Schritt der Beine ein Niedergedrücktſein
durch unſichtbare Laſt im Vorbeugen des Oberkörpers
Verzweiflung und Grauen in der Bewegung der Arme und
Hände Die eine ſtreckt ſich wie abwehrend mit geſpreizten
gekrümmten Fingern nach hinten die rechte krallt ſich feſt

Schuldbewußtſein und Furcht ver
einemann auch noch im äußer

einem Vorwurf der
gerecht

geworden iſt muß doch ſein Kain als ein erfreulicherFortſchritt bezeichnet und der ſtrebſame Künſtler ermuntert
Auf eigenen Wegen

andſchneider Charles Jaeckel ſeien nur genannt Eine
in ihrer Kenſchheit anmutige in ihrer reinen Formenfreude
und Ruhe wohltuende Mädchenfigur von Hildebrandt
ſcher Stilſchlichtheit iſt Die Quelle von C Starck in
der antikes Element mit naturwahrer Lebensfriſche ſich ver
einen zu einem ſelbſtändigen Kunſtwerk Hier iſt der Plaſtik
eigentliches Weſen erfaßt und beibehalten in der Wiedergabe
des Momentes der Ruhe ſowohl als der Behandlung des

Schmidt
von

im wirren Haupthaar
zerren das Antlitz Wenn
lichen Effekt ſtecken geblieben und
mehr ſeeliſche Vertiefung verlangt noch nicht s

werden in ſeinem ernſten Wollen
gegnet man noch einigen Künſtlern Wilhelm

Materials in einer ſtilvollen Beſchränkung
Keſtners ſchreitendes Mädchen eine Couſine

Nackten ausgezogen
Seffners Eva wirkt nehen ſolcher Darſtellung des

Zu ſeiner vollen Ausdrucksfähigkeit

bemerkt die Freiheit der Wiſſenſchaft ſei für den
Denkſchen die Luſt deren er für ſein geiſtiges Leben bedürfe,
An volltönenden Phraſen pflegt ja die Beredſamkeit des Grafen
Bülow niemals zu ermangeln ſelten aber wird die ſchöne Phraſe
durch die Realität der Dinge dermaßen Lügen geſtraft wie in
dem vorliegenden Falle Wie es mit der Freiheit der Wiſſen
ſchaft in Preußen ſeit Erlaß der lex Arons beſtellt iſt haben
zahlreiche Vorgänge der letzten Jahre genugſam erwieſen Graf
Bülow hat dann weiterhin auch die Mahnung an die Deutſchen
in der Provinz Poſen ausgeſprochen daß ſie dem Gegner gegen
über kleine Parteiunterſchiede kleine Standes und
Klafſenvorurteile in den Hintergrund treten laſſen ſollen
Ganz unfere Meinung warum hat denn aber dann der preußiſche
Miniſterpräſident noch nicht zur Geltendmachung dieſer Au
ſchauungen ein Machtktwort an das Mandarinentum in
der Provinz Poſen geſprochen das den fruchtbarſten Nährboden
für dieſe Standes und Klaſſenunterſchiede bildet Die Affäre
Willich und der Fall Löhning fprechen in dieſer Beziehung
eine ſehr beredte Sprache Graf Bülow hätte beſſer getan erſt
einmal in dem Bereich ſeiner eigenen Machtſphäre mit gutem
Beiſpiel voranzugehen ehe er die an ſich ſicherlich ſehr berech
tigte Mahnung an andere politiſche und geſellſchaftliche Kreiſe
in der Provinz Poſen richtete

Die Nachcicht der Reichsgerichtsrat Dr Spahn hege die
Abſicht ſein Reichstagsmandat mit Rückſicht auf die
Ueberkaſtung des Reichsgerichts niederzulegen iſt wider
rufen worden Der Reichstagsabgeordnete Dr Spahn nimmt

heute tatſächlich als Führer des Zentrums eine Stel
lung ein wie ſie vor ihm kein anderes Mitglied der Partei
errungen hatte Er übt einen Einfluß aus wie ihn ſelbſt
Windthorſt geltend zu machen ſich nicht getraut haben würde
Es iſt aber erklärlich daß im Schoße des Reichsgerichts ſich
mehrfach Zweifel regen ob es bei der notoriſchen Ueberlaſtung
des oberſten Gerichtshofes gut angängig ſei daß ein Mitglied
des Reichsgerichts während eines großen Teils des Jahres ſich
von der Pflicht ſeinen Beruf wahrzunehmen entbinde weil es
die Geſchäfte der Führung einer Partei des Reichstages wahr
zunehmen habe

Heer und Flotte
Fregattenkapitän Weber hat das Kommando S M S

Hanfa und Korvettenkapitän Kloebe Adolf das Kommando
Jaguar übernommen Moewe iſt am 5 Juni in Friedrich

Wilhelmshaven eingetroffen am 6 Juni von dort nach Matupfi
Pieder in See gegangen und am 9 Jnni in letzterem Hafen
eingetroffen Flußkanonenboot Vaterland iſt am 19 Jnni in
Jtchang eingetroffen und ſetzt am 23 Juni die Reiſe fort
Jaguar iſt am 19 Juni in Kiukiang eingetroffen und geht

am 24 Juni wieder in See Luchs iſt am 19 Juni in
Tſingtau eingetroffen Der Ablöſungstransport mit der ab
gelöſten Beſatzung von Buſſard iſt mittels Dampfer Stutt
gart am 19 Juni in Southampton eingetroffen und hat an
demſelben Tage die Reiſe nach Antwerpen fortgeſetzt Gazelle
iſt am 19 Juni von Newport News nach den Bermudas in
See gegangen

Parlamentariſches
Die erfreuliche Ausſicht daß das Abgeordnetenhaus

ſchon am Donnerstag in die Vertagungsferien gebht hat
ſich ganz erheblich verdüſtert und es gewinnt den Anſchein
als ob das Haus noch tief in die nächſte Woche hinein durch
die Beratungen über das Anſiedelungsgeſetz feſtge
halten wird

Jn der letzten Sitzung der bayeriſchen Kammer der Reichs
räte am vergangenen Sonnabend worin auch der von der
Kammer der Abgeordneten bereits genehmigte Geſetzentwurf über
Grundwertabgabe beraten wurde verkündete der Reichs

iſt das Material durch die Art des Vorwurfes gebracht in
Max Kleins ſitzender Sandſteingeſtalt Anachoret
Korn und Farbe des Steins ſind mit techniſcher Sicher
heit als die geeignetſten Ausdrucksmittel verwertet zur
Wiedergabe des Charakteriſtiſchen in einer welken
ſehnigen Greiſengeſtalt Die gut komponierte Arbeit
iſt von dekorativer geſchloſſener Wirkung Eine vor
treffliche Leiſtung in ihrer Einfachheit iſt die farbig gehal
tene Marmorgeſtalt St Georg von Hugo Kaufmann
Es ſpricht echt deutſcher Geiſt aus dieſem frommen biederen
Rittersmann Gefällige Arbeiten ſind Peter Pöppel
manns Bronze Badende und Emil Cauers Waſſer
ſchöpfendes Mädchen Hermann Kokolskys Gipsmodell

Seelenkampf ein nacktes ſehnſuchtsvoll aufwärts ſchauendes
Weib von Rieſenhänden die ſich aus der Erde hervorſtrecken
gepackt und feſtgehalten iſt eine nicht gerade geſchmackvolle
Verquickung von Reminiszenzen an das bekannte Plakat
der Berliner Gewerbeausſtellung anno 1896 und Rodin
Ernſt Moritz Geyger hat eine Wiederholung ſeines
Stiers für den Humboldthain in Bronze ausgeſtellt und
eine Affenfontaine von der aber nicht viel zu ſehen iſt
weil man ſich damit ein recht unglückliches Beleuchtungs
mätzchen geleiſtet hat Als tüchtiger Tierbildhauer erweiſt
ſich mit einer Kollektion von Bronzen Joſeph Pallen
berg Zwar iſt er noch kein Gaul aber das Charakte
riſtiſche in der Bewegung weiß er ſchnell aufzufaſſen und
überzeugend wiederzugeben Mit virtuoſer Beherrſchung des
Materials bringt er die Eigenart des Stofflichen namentlich
das Weiche und Lockere des Fells heraus

Jm ganzen zählt die Ausſtellung an 211 Bildwerke
davon ſind etwa 50 Porträtbüſten Ein erfreulicher Beweis
dafür daß das plaſtiſche Bildnis mehr in Aufnahme kommt
Die verſchiedenſten Stile laſſen ſich auch hier beobachten
neuerdings ſcheint ſich die Bildhauerei von realiſtiſcher
Klein und Feinarbeit abwenden zu wollen großzügiger
Einfachheit zu Volkmanns und Hildebrandts Ein
fluß macht ſich mehrfach bemerkbar Man kehrt zurück zur
reinen Form der Antike zur ren in breiten Flächen
auf denen das Licht in größeren Maſſen geſammelt wird
Jhnen entſprechen dann ruhige Schattenpartien Auch di



ratspräſident als Reſultat der namentlichen Abſtimmung deß
dieſer Geſehentwurf mit 21 gegen 20 Stimmen angenommen ſei
Rachträglich ſtellte ſich heranus dag der Entwurf mit 21 gegen
21 Stimmen abgelehnt ſei le in München erſcheinende
Korreſpondenz Hoffmann ſchreibt unterm geſtrigen Tage Jn

vorgerückter Stunde verbreitete ſich heute abend das Gerücht
daß Staatsminiſter Frhr v Riedel anläßlich der Ablehnung
des Geſetzentwurfs über Grundwertabgabe in der Kammer
der Reichsräte das Entlaſſungsgeſuch eingereicht habe
Soweit wir jedoch bei vorgerückter Stunde erfahren konnten
beſteht der begründete Anlaß zu der Annahme daß der hoch
verdiente Staatsmann ſeiner Stellung auch künftig er
halten bleibt

Jn der bayriſchen Kammer der Abgeordneten ſtand bei
der Verhandlung des Lokalbahngeſetzes am Montag der Art 4
auf der Tagesordnung welcher eine 20pxoz Erhöhung des
Lokalbahntarifs anſ allen Lokalbahnen einzuführen be
weckt Der Ausſchuß der Kammer hatte dieſen Artikel geſtrichen
er Staatsminiſter Frör v Podewils erklärte namens der
tagtsregiernng falls dieſer Artikel falle würde das ganze
eſetz über neue Lokalbahnbanten fallen Abgeordneter

Gebhart vom Bund der Landwirte war trotz dieſer Erklä
rung für die Ablehnung dieſes Artikels Eventuell ſollte man
auf allen Bahnen anch auf den Hauptbahnen die Tarife ebenſo
erhöhen

Soziales
Ein in der Forſtwirtſchaft beſchäftigter Arbeiter wurde tot

im Walde aufgefnnden Die gerichlliche Unterſuchung ergab
einen natürlichen Tod Am Tage vorher ging das betreffende
Mitglied der Krankenkaſſe noch nach einer auswärtigen Ge
meinde um eine Arbeit abzuliefern An dieſem Tage war ein
fürchterliches Unwetter Die Krankenkaſſe beſtritt ihre Ver
pflichtung Sterbegeld zu zahlen da das Mitglied nicht
in Folge von Erkrankung oder Unfall ſtarb Die landwirt
ſchaftliche Bernfsgenoſſenſchaft verweigerte ebenfalls Zahlung
da kein Betriebsunfall vorliege Dazu iſt feſtzuſtellen daß die
Krankenkaſſe das Sterbegeld ohne Rückſicht auf die Todes
urſache zahlen muß die Berufsgenoſſenſchaft dagegen nur wenn
der Tod die Folge eines Betriebsunfalles war

Preußiſcher Landtag
Eigen Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhans
86 Sitzung vom 20 Juni 11 Uhr

Schluß
Es folgt die

Interpellation Trimborn Zentr und Gen
welche lautet

Jſt die Königl Staatsregierung gewillt durch Einbringung
einer entſprechenden Geſetzesvorlage dahin zu wirken daß die
durch das zu erwartende Reichsgeſetz betreffend den Servis
tarif und die Klaſſeneinteilung der Orte ander
weit feſtgeſtellte Klaſſeneinteilung der Orte in Abweichung von
8 2 letzter Abſatz des preußiſchen Geſetzes vom 12 Mai 1873
für die Bewilligung von Wohnungsgeldſchüſſen mit Wirkung
vom 1 April 18504 ab in Kraft tritt
Miniſter von Rheinbaben erklärt ſich dazu bereit die Jnter

pellation ſofort zu beantworten
Abg Dr Bachem Zentr begründet die Jnterpellation

Miniſter Frhr von Rheinbaben Auf die ſchwierige Frage der
Verbindung des Servistarifs mit dem Wohnungsgeldzuſchuß will
ich jetzt nicht eingehen ſondern nur die Jnterpellation ſelbſt
beantworten Ein formeller Beſchluß der Staatsregierung liegt
noch nicht vor Jch darf aber erklären daß die Regierung in
dem ſie die wohlwollende Abſicht der Jnterpellanten durchaus
teilt vorausſichtlich bereit ſein wird eine geſetzliche Regelung
ſo vorzunehmen wie es die Jnterpellation wünſcht Jch habe
einen Geſetzentwurf bereits ausgearbeitet Die Sache wird nach
Möglichkeit beſchleunigt werden Ob ſie freilich noch vor der

rn ins des Landtages erledigt wird das kann ich nicht
agen
V einer Beſprechung der Jnterpellation wird ab

geſehen
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr 3 Beratung der

Meliorationsvorlagen Jnterpellation Arendt wegen der Fleiſch
beſchau Kleinere Vorlagen

Abg Marx Zentr wünſcht zur Geſchäftsordnung daß die
Zentrums Jnterpellation betreffend die Vorgänge im Sagar
revier die der Saarbrücker Prozeß enthüllt hat auf die Tages
ordnung des Mittwoch geſetzt werde Sonſt fürchte er komme
ſie vor den Ferien überhaupt nicht mehr heran

Präſident von Kröcher Ja die Verleſung der Interpellation
kann ja auf die Tagesordnung geſetzt werden Aber ſie wird
nicht beantwortet werden können Der Handelsminiſter hat mir

eſagt er müſſe erſt noch die ſtenographiſchen Berichte nach den

pellatſon nicht beantſworten Wann er dieſe Berichte kriege
bis könne er jetzt noch nicht überſehen

Abg Dr Bachem Zentr Dann läßt ſich ja noch gar nicht
abſehen wenn die Jnterpellation herankommt Und darüber
möchte ich mein Bedanern ausſprechen Derartige Dinge ſollten
nicht verſchoben werden Kann der Herr Präſident nicht den

ſten Pagen wann er im Beſitz des erforderlichen Materials
ſein wir

Präſident von Kröcher Eine ſolche Anfrage kann ich nicht
machen Aber der Miniſter wird ja den Bericht über dieſe
Debatte leſen und alſo auch Jhren Wunſch zur Kenntnis nehmen
Einen ſanſten Druck auf ihn auszußben bin ich nicht in der
Lageba Friedberg ul Auch ich halte die baldige Beantwortung
der Jnterpellation für notwendig ſchon um die Entrüſtung zu
beſeitigen die angeblich in weiten Kreiſen herrſcht Aber es iſt
doch in einer Geſchäftsordnungsdebatte nicht üblich Kritik zu
üben an den Beſchlüſſen der Regierung der es überlaſſen bleiben
muß zu entſcheiden wann ſie eine Interpellation zu beant
worten wünſcht Wenn Sie an ein wohl unterrichtetes Haus
zu appellieren wünſchen ſo werden Sie auch erſt abwarten
müſſen bis das Erkenntnis im Wortlaut vorliegt denn den
Zeitungen ſollen ſehr viele erhebliche Jrrtümer untergelaufen
ſein Es iſt mir auch berichtet daß die Darſtellung der Prozeß
verhandlungen in den Zeitungen ſehr ungenan ſein ſoll daß aber
ſtenographiſche Berichte aufgenommen ſind die einen offiziöſen
Charakter haben

Abg Bachem Ztr Der Abg Friedberg muß es uns ſchon
überlaſſen zu entſcheiden was in unſerem Jntereſſe liegt Jch
hoffe aber daß wenn der Miniſter unſere heutigen Verhand
lungen lieſt er ſchon von ſelbſt ſeine Jnformationen beſchlennigen
wird und ich will mich deshalb beſcheiden

Präſident v Kröcher Jch hoffe allerdings daß die Regierung
unſere Verhandlungen lieſt Heiterkeit
Damit ſchließt die e ngrbatte

Schluß 5 Uhr

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Nochmals die Schlacht bei Wafangon
Dem Reuterſchen Bureau wird aus Tokio über das Gefecht

bei Wafangon noch gemeldet Die Ruſſen hatten in dieſem
Gefecht eine beſſere Stellung durch die die Uebermacht
der Zahl der Japaner ausgeglichen wurde Die Stellung der
Ruſſen zog ſich von Oſten nach Weſten quer in dem ſchmalen
Tale hin durch das die Eiſenbahn und der Futſchaufluß führt
Der japaniſche General Oku drängte die Ruſſen von den hohen
Hügeln die das Tal links und rechts flankieren in das Tal
hinein indem er nacheinander erſt ihren rechten dann ihren
linken Flügel zum Rückzug nötigte Den ganzen Tag über wurde
hartnäckig gekämpft Die Ruſſen hielten mit zäher Energie
ſtand und zogen ſich erſt zurück als ſie vollſtändig eingeſchloſſen
waren Sie ließen dabei 600 Tote auf dem Schlachtfelde

Ueber die Schlacht bei Wafangou wird dem Reuterſchen
Bureau weiter gemeldet General Oku begann ſeinen Vor
marſch am 13 Juni in drei Kolonnen mit Kavallerie Der
Kampf begann am 14 Juni 3 Uhr nachmittags mit einem
Artilleriegefecht Die Ruſſen hatten 98 Geſchütze und erwiderten
bis zum Abend das japaniſche Feuer in lebhafter Weiſe
Während der Nacht bemächtigten ſich die Japaner eines Hügels
zwiſchen Tſchongtſchiatun und Wengſchiatun und eines Hügels
weſtlich von Tayungkau Ein Teil der mittleren Kolonne der
Japaner rückte klängs des Futſchaufluſſes vor und litt ſtark unter
dem ruſſiſchen Feuer Eine Abteilung Jnfanterie und Artillerie
wurde ſchleunigſt zu Hilfe geſandt worauf die vereinigte Streit
macht die Ruſſen aus Tafangſchen vertrieb und trotz des au
haltenden Geſchützfeners der Ruſſen ſich auch der dortigen Höhen
bemächtigte und dadurch den Sieg entſchied Jnzwiſchen war
der rechte japaniſche Flügel ſtark bedrängt General Oku
mußte zweimal die Jnfanteriereſerven eingreifen laſſen Die
Ruſſen machten wiederholt verzweifelte Gegenaugriffe aber in
einem ſehr kritiſchen Moment umging die japaniſche Kavallerie
die ruſſiſche Stellung und griff dieſelbe in der linken Flanke an
Die Ruſſen zogen Verſtärkungen heran und leiſteten hartnäckigen
Widerſtand bis ſie von beiden Seiten ein geſchloſſen waren
Als ſie den Rückzug antraten verſuchte die japaniſche
Kavallerie ſie zu verfolgen mußte aber der Schwierigkeit des
Terrains wegen davon abſtehen

Ruſſiſche Korruption
Zur Verhütung von Betrügereien und Unterſchlagungen auf

Daily Expreß die wir in der Köln Ztg finden in Rußland
neuerdings große Anſtrengungen Die Kaiſerin Witwe die ſelbſt
beträchtliche Summen zur Erleichterung des Loſes der kranken
und verwundeten Soldaten geſpendet hatte ſoll die Entdeckung

Teil unterſchlagen worden warenſuchnngen die veranſtollet würden foll ſich er dein Unter
daß im beſten Falle die Sendungen um 36 Proz des Wenn
und des Jnhaltes geplündert wurden Im gdanzer vertet
S,mmen von nahezu 140 Millionen Mert n ſei
ſ,ch lagen worden Ein Großgrundbeſitzer aus der Moett
Gegend hatte u a 160,000 M zur Ausrüſtung eines Ambr Auer
zuges geſpendet und in aller Form eine amtüche uitiune a
auch Nachricht über den Abgang des Zuges erhalten Er n und
aber angeblich dann in Petersburg auf Umwegen die Entden t
daß das ganze Geld in den Taſchen von Beamten verſchwint
war Einer von den Dieben hätte dem Spender bei ſeiner An
kunft in der Hauptſtadt ein feſtliches Ehrenmahl veranſtaltet t

Die engliſche Tibet Expedition
Jm engliſchen Unterhauſe erklärte der StaatsſekretärJndien Brodrick Die britiſche Regierung hat den 25 J 5

das Datum gebilligt an dem die Tibetmiſſion ermächti
wird nach Lhaſſa vorzurücken wenn die Tibetaner nicht
innerhalb dieſer Friſt einen kompetenten Unterhändler mit de
chineſiſchen Amban nach Gyanu und nach Gyangtſe ſend r
Die Miſſion wird nach dieſen Anweiſungen handekn
Tibetaner unſerer Auffordernng nicht nachkommen Rußland
iſt von unſeren allgemeinen politiſchen Anſichten benachrichtigt worden td re her fie an e h a Anfrage ober zwiſchen Rußland und England ſtattgehabte Meinüneaustauſch veröffentlicht werden könne ungs

Brodrick erwidert darauf er glaube nicht daß die Mitteilung
dieſes Schriftwechſels angebracht ſei Jedenfalls ſei dies jetzt nicht
der Fall Der Miniſter des Aeußern Marquis of Lansdowne
habe den ruſſiſchen Botſchafter von allem was die enliſche
Regierung getan habe völlig unterrichtet Auf eine weitere
Anfrage erklärt Staatsſekretär Brodrick die Verſtärkung
eng rdittan ſei weit in der Richtung auf Gyangtſe vor
gerückt

enfaus dir

r

Frankreich
Die Kommiſſion zur Unterſuchung der Kartäuſer Angelegenheit

verhörte geſtern den früheren Gouverneur von Algerien
Revoil der erklärte er ſtehe dem Preſſefeldzug gegen den
Sohn des Miniſterpräſidenten vollſtändig fern Sodann wurde
Lagrave vernommen der in verſchiedenen Punkten den von
dem Miniſterpräſidenten Combes und ſeinem Sohne gemachten
Ausſagen widerſprach Er betonte beſonders einſt Edgar
Combes in einem Schreiben darauf hingewieſen zu haben daß
es von Nutzen ſein werde den Namen Chaberts nicht an die
Oeffentlichkeit zu bringen Er habe im Laufe des Unter
ſuchungsverfahrens über den Wunſch und die Ermächtigung des
Miniſterpräſidenten den Namen Chabert zu nennen ſeine Aus
ſage gemacht und habe daran feſtgehalten daß Edgar Combes
keineswegs unwillig geweſen wäre als er ihm von der Mit
teilung über die Kartäuſer und den Vorſchlag Chaberts berichtet
habe Lagrave erklärt ſodann daß währeyd ſeiner Ausſage
Edgar Combes in das Zimmer des Unterſuchungsrichters ge
treten ſei und ihn Lagrave veranlaßt habe einige Worte ſeiner
Ausſage zu ändern Lagrave teilt darauf ferner noch mit daß
der Miniſterpräſident ihm keineswes ſeine vor Gericht gemachte
Ausſage diktiert ſondern lediglich mit ihm als Vater ge
ſprochen habe der den Wunſch hatte ſeinen Sohn gegen die
Verleumdungen zu verteidigen deren Opfer er geworden war
Lagrave bittet ſchließlich dem Miniſterpräſidenten gegenüber
geſtellt zu werden

Spanien
Der König hat ein zwiſchen Spanien und dem Vatikan ge

troffenes Uebereinkommen über die rechtliche Lage der
religtiöſen Orden unterzeichnet Dieſes Uebereinkommen
führt verſchiedene Reformen in dem Konkordat ein die ſich auf
mehrere zweifelhafte Punkte beziehen Das Abkommen ſoll heute
den Kammern mitgeteilt werden Ein weiteres Uebereinkommen
welches die wirtſchaftlichen und finanziellen Fragen regelt die
ſich aus dieſen Reformen ergeben ſoll in Rom unterzeichnet
werden

Nußland
Die Ruſſiſche Telegraphen Agentur iſt aus amtlicher

Quelle zu der Erklärung ermächtigt daß die Zeitungsmeldung
über Rnheſtörungen in Helſingfors vollſtändig
unbegründet iſt

Türkei
Die in einigen Zeitungen verbreiteten und aus armeniſchen

Quellen ſtammenden Schreckensnachrichten aus Ar
menien ſind nach amtlicher türkiſcher Meldung ten denziös

der transſibiriſchen Bahn macht man nach einer Meldung des üb übertrieben und durch Konſularberichte noch nicht beſtätigt
Die Pforte hat übrigens ſtrenge Weiſung an den Wali von
Bitlis zur Verhinderung weiterer Ausſchreitungen erlaſſen und
zur Zügelung der Kurden ſind die Redifs von Diarbekir auf
geboten Zum Wiederaufbau zerſtörter Häuſer ſind von der

ortlaut des Erkenntniſſes abwarten Eher könne er die Jnter gemacht haben daß ihre Sendungen ganz oder zum

florentiniſchen Meiſter der Frührenaiſſance nimmt unſere
Porträtplaſtik zum Muſter Das Charakteriſtiſche wird ſcharf
hervorgehoben unweſentliche Zufälligkeiten aber bleiben
weg Daneben beſteht auch ein impreſſioniſtiſcher Stil
der s auf die lebendige Wirkung der Momentanität abſieht

n dieſe Richtung fällt Julius Steiners unplaſtiſche
vette Guilbert deren ſtizzenhafte Urſprünglichkeit

den Eindruck eines feſtgehaltenen Augenblicks im Auftreten
der berühmten Chanſonette noch verſtärkt Fein charakteriſiert
7 ruhigen ſynthetiſchen Erfaſſen einer Perſönlichkeit iſt

rnſt Freeſes Marmorbüſte des Herrn Profeſſors
Brauſewetter Breiter und einfacher behandelt iſt die
ausgezeichnete Bronzebüſte des Prinzen von Hohenlohe von
Charles Jaeckel Eine ehe Behandlung ſtrebt auch
Paul Juckoff der Halliſche Bildhauer mit Erfolg in
ſeinem lebendigen Selbſtporträt an Mit einer Beſchränkung
auf die Hauptformen des Kopfes iſt ein nachhaltiger Eindruck
ine kräftige Wirkung erzielt Mit dem ſcharfen Abſetzen
breiter Flächen voneinander und der Behandlung des Haares
ſcheinen Materialeigenheiten der Bronze bedacht zu ſein ſo
daß man in dieſer Gipsbüſte wohl nur ein verſuchsweiſes

r zu ſehen hat Durch Schlichtheit vornehme
uhe und anmutige Friſche zeichnet ſich die Büſte der Groß
e von Weimar von Bruno Kruſe aus

Der Saal der Architekten iſt geſchmackvoll ausgeſtattetweiſt aber nichts Neues und Ueberraſchendes auf Ranches

Gute erfreut in der Ausſtellung des Miniſteriums der
en Arbeiten Unter den verſchiedenen Kirchen ſteht
e Pauluskirche in Halle wahrlich nicht an letzter
telle Unter den Gerichtsgebäuden hätte ſich
er Halliſche Jnſtizneüubau beſonders aus
2 Er eut s leider nicht Das Merkmal dernſtgewerblichen Abteilung iſt diesmal ſolide Gefälligkeit

und Zurückhaltung
d Wenn man ſich durch das Kunterbunt der 2171 Nummern
o Ausſtellung und alle die Jndividualitäten und

e widualitätchen hindurchgeſehen hat und man gibt ſich
re über den bleibenden Kindruck den man mit

u Usunmt dann iſt die Ausleſe des Rachhaltigen gar

Pforte vorläufig 3600 Pfund angewieſen worden

Reſultat auf einen Tiefſtand der Kunſt überhaupt zu ſchließen
geht nicht an bietet doch ſchon die kleine Sezeſſionsausſtellung
einen verhältnismäßig größeren Gewinn Der Grund iſt
einfach in der Konkurrenz der anderen Augsſtellungen
namentlich der in Dresden und Düſſeldorf zu ſuchen Man
hätte die Große Ausſtellung ausfallen laſſen oder von ihren
43 Sälen z wei Drittel ſchließen ſollen Jn dieſem Falle
wäre vielleicht ich ſage vielleicht wenigſtens der Kitſch
ausgeblieben Er macht ſich heuer recht breit Dabei ſoll
die Jury beſonders ſtreng geweſen ſein Jch möchte die
Bilder ſehen die ſie zurückgewieſen hat Ob ſie noch
ſchlechter waren als ſchlecht Sie können auch gerade gut

e ſein Schließlich hat Eugéne Delacroix mit
einer Tagebuchnotiz aus dem Jabre 1834 Mein Tage

buch Deutſche Bearbeitung von Erich Hancke Preis
geb 6 M Berlin Verlag Bruno Caſſirer noch immer
oder erſt recht Recht Es iſt ein merkwürdiges Mittel die
Künſte zu ermutigen wenn man den ſchlechten oder mittel
mäßigen Künſtlern erlaubt drei Arbeiten auszuſtellen den
talentvollen Leuten aber unterſagt vier auszuſtellen

Der Ausſtellungspark ſoll ſchöner geworden ſein Jch
kann s nicht finden Er iſt um ſein Wäſſerlein und alle
ſeine lauſchigen ſchattigen Plätzchen ſeine Kioske Tavernen
und Oſterien gekommen er iſt kein Park mehr ſondern ein
ſonniger von Arkaden umgebener und einer Terraſſe protzig
abgeſchloſſener Exerzierplatz auf dem eine Fontäne einiges
Waſſer ſpeit Die Anlage mag ſehr zweckmäßig ſein es
fehlt ihr aber einladende Friſche es fehlt im Parke der
Park Bosketts ſind nun einmal keine Bäume und Büſche
Es liegt aber Stil Tabula rasa Stil in der Sache daß
er langweilig iſt macht nichts Hans Marſhall

Kunſt und wiſſenſchaft

Ein Herder Denkmal ſoll in Bückeburg wo Herbder
5 Jahre 1771 1776 als Oberprediger und Konſiſtorialrat

ewirkt hat erxichtet werden Die beiden Ausſchüſſe die ſich in
eblldet haben haben einen GedenkBerlin ung in Bückeburg

ſtein writ Herders ehernem Medaillonbildniſſe vorgeſehen

in Ob das Hundert voll wird Aus dieſem beſchämenden

S demnächſt bei Robert Lutz in Stuttgart in deutſcher
Sprache

Der tätiaſte Vulkan in der Welt iſt der Sangah
in Ecuador Er iſt 5323 Meter hoch und ſeit 1728 ununter
brochen tätig Die Geräuſche von ſeinen Eruptionen hört man
bisweilen in dem etwa 225 km entfernten Guito einmal zählte
man in einer Stunde 267 Ausbrüche

Mark Twain als Philofſoph, Der berühmte
Amerikaner wird in wenig mehr als einem Jahre ſeinen
70 Geburtstag feiern Bei ſolch hohem Alter darf es ſelbſt von
einem Humoriſten wie Mark Twain nicht wundernehmen wenn
er ſich von der Welt zurückzieht und unter die Philoſophen geht
Daß er aber trotzdem oder beſſer geſagt erſt recht ſich als
der lachende Schalk zeigt beweiſen ſeine luſtigen Aphorismen
die wir der Neuen Folge 6 Bände Lutz Stuttgart ſeiner
humorvollen Werke entnehmen

Es gibt wenige Dinge die unleidlicher ſind und mehr ärgern
als ein gutes Beiſpiel

Nichts bedarf ſo ſehr der Reform als die Gewohnheiten
anderer Leute

2 2 M

Lärm beweiſt noch gar nichts Oft gackert eine Henne die du
bloß ein Ei gelegt hat ſo laut als hätte ſie einen Mond zu
Welt gebracht

8 x 2

Selbſt die Quelle des Humors iſt niht
Deshald gibt es keinen Humor i

2 e
Wir Kulturmenſchen beſitzen drei unſchätzbare Güter r

wir Gott nicht genug danken können Redefreiheit e wiheten
freiheit und die Klugheit uns keiner der beiden Freihe
zu bedienen

Laßt uns dankbar ſein gegen die Schafsköpfe Wenn ſie nicht

wären kämen wir Klügeren nicht vorwärts

l 7 vVerſuchen wir ſo zu leben daß bei unſerem Tode ſogar d

Leichenbeſtatter trauert

Leben heißt Leiden
Freude ſondern Schmerz
Himmel

e Die Selbſtbiographie Herbert Spencers des
vor wenigen Monaten verſtorbenen engliſchen Philoſophen X XÜT e
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Ein Polizeiwachtmeiſter als Raubmörder
Crottendorf i 20 Juni

licher Raubmord ausgeführt vomerſtenen e r unſerer etwa 5000 Einwohner zählenden
meinde iſt am Sonnabend hier verübt worden Der

Du eiwachtmeiſter Schramm hat im Gemeindeamt
e mit Frau und Kind allein bewohnt den Kaſſen

do en Dietze durch Zertrümmern der Hirn
le ermordet Die grauſige Tat iſt nach Expeditions

und zwarx nach den näheren Umſtänden zu urteilenden 7 und 7 Uhr abends verübt worden als von dem
Peamtenperſsnal der Kaſſenbeamte nur noch allein anweſend

ſen iſtgeweſen leitumſtände des Mordes und der Auffindung des

Die Beg gſchnams ſind folgende Es war für Sonnabend 8 Uhr eineZieun g des Sparkaſſenausſchuſſes einberufen worden
welcher Kaſſierer Dietze als Protokollant anweſend zu ſein

ite Das Sitzungszimmer befindet ſich im Reſtaurant Zumtſchen Hauſe Als eine Stunde nach feſtgeſetztem Be
inn der Kaſſierer noch nicht zugegen und alles Suchen nach ihm
Litens eines ausgeſandten Boten vergeblich war begab ſich der
Gemeindevorſtand nach dem Gemeindeamt um dort Nach
ſorſchungen zu halten Das Amtsgebäude war jedoch verſchloſſen
Die Gattin des Wachtmeiſters wurde bei ihren Eltern an
etroffen Sie erzählte dem Gemeindevorſtand daß ſie im

Lanſe ein unheimliches Raſſeln gehört habe und deshalb nicht
u die Wohnung zurückkehren möge ſondern mit ihrem Kind bei
ihren Eltern ſchlafen wolle Der nunmehr argwöhniſch ge
wordene Gemeindevorſtand begab ſich hierauf nach dem Sitzungs
zimmer des Deutſchen Hauſes zurück um von dort in Be
gleitung der beiden Gemeindeälteſten und zweier anderer Kaſſen
ausſchuß Mitglieder von neuem nach dem Gemeindeamt zu gehen
und dort Eingang zu ſuchen Sie beabſichtigten eben durch ein
Parterrefenſter einzuſteigen als der Wachtmeiſter in ſeine
Wohnung zurückkehrte und die Haustür öffnete Befremden er
regte es ſofort daß der Polizeibeamte nicht die Dienſtzimmer
ſondern den Korridor zu der eine Treppe hoch gelegenen Wacht
meiſterwohnung erlenchtete Jmmerhin gelang es dem Gemeinde
vorſtand einen Blick nach dem Kaſſenſchrank zu werfen und zu

en da
Nach einer Bemerkung über dieſe Wahrnehmung entfernte

ſich der Polizeiwachtmeiſter plötzlich verſchloß aber hinter
ſich die Haustür ſo daß der Gemeindevorſtand mit den vier
Herren des Gemeinderates eingeſchloſſen war ohne es zu wiſſen
Fetzt durchſuchte man das ganze Amtsgebäude bis unter das
Dach Jm Aktenzimmer wären Blutſpuren zu bemerken Man
jah daß auf dem Fußboden eine Blutlache aufgetrocknet worden
war Auch ſtand noch ein Gefäß mit durch Blut gefärbtem
Waſſer dabei Jhre ſchreckliche Ahnung von der Verübung eines
furchtbaren Verbrechens fanden die Suchenden beſtätigt als ſie
ſich zu dem oberen Abort durch Aufbrechen der Tür Zugang
verſchafft hatten Jn dieſem Raum lag der Leichnam des Ge
meindekaſſierers in ſeinem Blute Da der Wachtmeiſter die Tür
verſchloſſen hatte mußten die Herren den Weg durch ein Fenſter
ins Freie ſuchen Das Haus ließ man ſofort von mehreren
Perſonen bewachen in der Vorausſicht daß der Wachtmeiſter in
ſeine Wohnung noch einmal zurückkehren werde Leider beſtätigte
ſich dieſe Annahme nicht Die Schlüſſel zum Kaſſenſchrank hatte
Schramm dem Kaſſierer abgenommen und zu ſich geſteckt

Geſtern morgen traf eine Kommiſſion des zuſtändigen Amts
gerichtes zu Scheibenberg hier ein um den Tatbeſtand
aufzunehmen und gegen mittag langte auch Herr Ober Staats
anwalt Juſtizrat Dr Liebe vom Landgericht Chemnitz an um
die Unterſuchung zu leiten Es wurde feſtgeſtellt daß die Mord
tat mit einem Beil ausgeführt worden war das noch mit Blut
bedeckt in einem Regal gefunden wurde Der tödliche Schlag
iſt mit dem Beilrücken ausgeführt und dadurch die Hirnſchale
zertrümmert worden Hierauf hat der Mörder ſeinem Opfer
noch zwei weitere Schläge mit dem Beilrücken verſetzt denen er
noch drei weitere Schläge mit der Schneide des Beiles folgen
leß Auch eine mit Blut beſudelte Schürze wurde vorgefunden
die der Mörder bei Begehung der Tat über der Dienſtuniform
etragen hatte Nach dem Ergebnis der weiteren Unterſuchung
ſt der Mord im Aktenzimmer verübt und der Leichnam von
dort erſt wie eine Blutſpur ergibt die Treppe hinauf in denAbort getragen worden i der unglückliche Kaſſenbeamte
nach Dienſtſchluß in dem Aktenraum gewollt hat oder ob er
unter einem Vorwand dahin gelockt wurde das iſt zunächſt noch
ein Rätſel Die nach dieſen Entdeckungen nochmals ſtattgehabte
Befragung der Gattin des Mörders hat ergeben daß ſie von
ihrem Manne der ſehr aufgeregt geweſen zum Verlaſſen des
Hauſes aufgefordert worden iſt

Schon vor ungefähr fünf Jahren kam Schramm in den
Verdacht aus der Gemeinde Expedition mittels Einbruchs gegen
40 Mark geſtohlen zu haben doch wurde er durch den damaligen
Gemeindevorſtand Weigelt der ſpäter als Oberhaupt von Groß
ſchönau viele Tauſend Mark unterſchlagen hat und gegenwärtig
noch Strafe verbüßt in Schutz genommen Heute herrſcht die
einſtimmige Meinung daß dieſer Polizeiwachtmeiſter auch der
damals unermittelt gebliebene Einbrecher war Vorgeſtern
abend in der 10 Stunde iſt der Flüchtige in einer etwas abſeits
ſtehenden Ziegelet von Erottendorf eingekehrt und hat dem nichts
Böſes ahnenden Ziegelmeiſter vorgegeben ſich auf der Reiſe
nach Karlsbad zu befinden Jn der 12 Stunde hat er bei
einem Bruder in Scheibenberg vorgeſprochen und ſpäter iſt er
auch zwiſchen Walthersdorf ünd Neuamerika bei Buchholz ge
hen worden von wo aus ſeine Spur ſich verliert Er iſt 48
Jahre alt 174 em groß von kräftiger Statur und trägt kurz

er Haar mit etwas Glatze Gekleidet war er in ſeine
uniform

JDer unglückliche Kaſſenbeamte wurde im Oktober vorigen
Jahres von Ehrenfriedersdorf nach hier berufen Er iſt 26
gbre alt der Sohn des Gemeindevorſtandes von Berndorf bei
Sechſelburg Er wollte geſtern hier ſeine Verlobung feiern zu

Helchem Zwecke ex vorgeſtern mit ſeiner Braut der Tochter
u hieſigen Poſamenteufabrikanten die Verlobungsringe

auft bat Der Mörder läßt eine Frau aus zweiter Ehe und
in Mädchen für das er Pflegevater war ſowie einen er
achſenen Sohn in tiefem Harm zurück Durch einen

geſtanten der zuſtändigen Amtshauptmanuſchaft Annaberg wurde
ne wer Kaſſenſchrank geöffnet und feſtgeſtellt daß der Raub

er die Gemeinde und Sparkaſſe um 6317 Mark beſtohlen

ß der Schrank wohl geſchloſſen nicht aber verriegelt f
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r W rn t ihat Dle Kaſſenſcheine hat er unbehelligt legen laſen Won
dem flüchtigen Polizeiwachtmeiſter fehlte nach den Leipz Nenſt
Nachr heute vormittag noch immer jede Spur

e Petersberg 20 Juni ſKirſchfeſt Hafenrampe
Die ſo beliebten und aus der Nähe und Ferne ſtark beſuchten
drei Kirſchfeſte werden diesmal am 9 und 16 Juli ſtatt
inden Der Beſuch auf unſerer Höhe iſt übrigens in dieſem
ahre bereits ſehr frequent geweſen beſonders ſeit vier Wochen

treffen Schulen faſt tagtäglich hier ein Jn unſerer Nachbar
ſtadt Wettin werden jetzt die proviſoriſchen Arbeiten zur Aus
führung einer trranpe in der Nähe des Bahnhofes eifrig
fortgeſetzt wahrſcheinlich wird auch ein an dieſer Stelle ſehr
benötigter Kran errichtet werden

W Schkenditz 20 Juni Einfüh rung n Wehlitz
dem Wohnorte unſeres Hilſspredigers erfolgte geſtern die Ein
führung des Herrn Predigtamtskandidaten Meyer aus Mans
feld durch Herrn Superintendenten Ramin Die Einführungs
rede hatte Luc 15 20 und die Antrittspredigt Joh 15 10
als bibliſche Unterlage Die Liebenswürdigkeit des Herrn
Kommerzienrats Weber bot nach dem Einführungsakte den Mit
gliedern des hieſigen Gemeindekirchenrats und anderen Gäſten
welche der Einführung beigewohnt hatten einen angenehmen
Aufenthalt in ſeiner Behauſung Wir wünſchen dem Herrn
Hilfsprediger Meyer daß ſein Streben von einem wirkſamen
Erfolg begleitet ſein

r Gerbſtedt 21 Juni Die Bürgerſchützen Korpo
ration hier feiert in den Tagen vom 8 Juli d J ihr
500jähriges Beſtehen nach folgendem ſetzt bekannt
gegebenen Programm Sonntag 3 Juli vormittags 10 Uhr
Feſtgottesdienſt mittags 12 Uhr Ueberreichung und Weihe der
von dem Kaiſer geſchenkten Fahne danach Feſtbankett
im Ratskeller Nachmittags 2 Uhr hiſtoriſcher Feſtzug durch
die Hauptſtraßen der Stadt nach dem Schützenhauſe dort
Beginn des Prämienſchießens Konzert und gleichzeitig Ball
An den beiden folgenden Tagen Fortſetzung des Schießens
verbunden mit Konzert Kinderbeluſtigungen und Ball im
Schützenhauſe Am Dienstag abend erfolgt die Verteilung der
Ehrengaben Die Beteiligung auswärtiger Schützen namentlich
aus d Mangßfeldiſchen und aus Halle verſpricht ſehr zahlreich
zu werden

r Saugerhaufen 20 Juni Jägerfeſt Geſtern und heute
eierte der Provinzialverein ehemaliger Jäger und Schützen
Sitz Halle a in der ehemaligen Garniſon der 4 Jäger hier
ſein 31 Stiftungsfeſt Jm Laufe des geſtrigen Vormittags
trafen etwa 600 Mitglieder aus allen Teilen der Provinz und
darüber hinaus in unſerer feſtlich geſchmückten Stadt ein
Herzlich war das Willkommen der Bürgerſchaft und ebenſo
herzlich das Wiederſehen der ehemaligen Kameraden unter denen
ſich nicht wenige Kombattanten der Feldzüge 1864 1866 und
1870/71 befanden Jn der am Nachmittag unter Vorſitz des
Herrn Kaufmann Rich Aßmann Halle abgehaltenen
Generalverſammlung wurde bekannt gegeben daß der Verein
über 1100 Mitglieder zählt 2 Mitglieder von denen jeder über
80 Jahre alt iſt wurden zu Senioren des Vereins ernannt und
25 Mitglieder welche im verfloſſenen Jahre auf eine 25 jährige
Mitgliedſchaft zurückblicken konnten erhielten als Ehrung ein
Diplom und ein ſilbernes Vereinsabzeichen mit der Zahl 25
Es wurden eine ganze Anzahl Mitglieder aufgenommen darunter
ein Kamerad von 90 Jahren der körperlich und geiſtig noch
recht friſch iſt Eine Menge Telegramme waren eingegangen
Der bisherige Vorſtand wurde auf drei Jahre wiedergewählt
Das nächſte Stiftungsfeſt wird in Quedlinburg gefeiert
gar fanden noch Konzerte und unterhaltende Veranſtaltungen

att

Zeitz 20 Juni Geſangswettſtreit Bei dem geſtern
anläßlich des 25 jährigen Beſtehens des Geſangvereins Lieder
kranz veranſtalteten Wettſingen erhielt den Ehrenpreis der
Verein Liederkreis Jena Von den ſtädtiſchen Geſangvereinen
errang den erſten Preis Liederkranz Gera den zweiten Teu
tonia Rasberg den dritten Preis Sängerhalle Weißenfels
Unter den ländlichen Geſangvereinen fiel der erſte Preis der
Heiterkeit Bergisdorf der zweite Preis dem Geſangverein
Germania Burtſchütz zu Der Sängerkampf war ſehr heiß

die meiſten Vereine verfügten über 50 und mehr Sänger

S Bitterfeld 20 Juni Der Bitterfelder Guſtav
Adolf Zweigverein hatte geſtern im nahen Wolfen ſein
Jahresfeſt Bei dem Feſtgottesdienſt hielt Sup Profeſſor
Bithorn Merſeburg die Feſtpredigt Die im Gaſthof zur Er
holung veranſtaltete Nachfeier war zahlreich beſucht und wurde
durch Geſangvorträge der Oberklaſſe der Schule und zweier
Geſangvereine verſchönt Nach dem durch P BachmannRenden
erſtatteten Jahresbericht hat der Zweigverein 469,97 M an
Einnahmen zu verzeichnen Den Hauptvortrag bildete ein Bericht
des Diakonus Höfer Gräfenhainichen über ſeine jüngſten Er
fahrungen und Erlebniſſe in Jtalien wo Genannter kürzlich

Jahr unter den Evangeliſchen in Bologna und Ancona Seel
ſorge ausgeübt hat Sup Schild Bitterfeld verbreitete ſich über
die Frage Was will der Guſtav Adolf Verein und führte
die Feſtverſammlung nach Weſtipreußen die Wohnungsnot eines
dortigen evangeliſchen Diaſporapredigers ſchildernd Geſangs
vorträge bildeten den Schluß der erhebenden Feier

O Aken 20 Juni Roſenausſtellung Jn dem völlig
umgebauten Sportreſtaurant hatte geſtern der hieſige Gartenbau
verein eine Roſenausſtellung veranſtaltet Beiträge in reicher
und ſchönſter Fülle waren aus allen Berufskreiſen geliefert
worden Beamte Gärtner Gewerbetreibende und Arbeiter wett
eiferten in dem edlen Beſtreben das Schönſte und Beſte zu
geben Der Beſuch zählte nach Tauſenden ein Beweis daß
gerade Roſenliebhaberei und züchterei heutzutage in alle Kreiſe
gedrungen iſt Leider iſt die Pracht nur von kurzer Dauer denn
heute ſind die ſchönen Kinder Floras ſchon wieder verwelkt Aber
ſie haben ihren Zweck erfüllt Auge und Herz der Menſchen zu
erfreuen Es waren unter den Roſen ziemlich alle bekannten
Spielarten vertreten

lVom KahnO Aken 21 Juni gefallen und ertrunken iſt im hieſigen Verkehrshafen ein etwa 1s6jähriger
Schiffsiunge Er wird vermutlich auf der äußerſten Kante des
Decks entlang gegangen und ausgerutſcht ſein Hilferufe ſind
nicht gehört worden Als man den Jungen vermißte fand man
ihn nach längerem Suchen als Leiche neben dem Kahne im
Waſſer Wiederbelebungsverſuche waren vergeblich

O Genthin 20 Juni Plötzlicher Tod Der Steuer
inſpektor BrennekamBurg befand ſich am Freitag nachmittag
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un hieſigen Steuerbureau als er plöhlich über große Hitze
klagte und darguf tot umſank Ein Herzſchlag hatte ſeinem
Leben ein Ende bereitet

a Bom Breocken 20 Juni Witterungsbericht Betkräftigen veränderlichen Winden war das Wetter auf dem
Brocken in den letzten Tagen der vergangenen Woche meiſt trübe
und kühl häufig wechſelte Nebeltreiben mit Aufklaren ab Am
Sonnabend und in der Nacht zum Sonutag hatten wir wirklich
ſtarke Regenfälle Am Freitag Mittag zeigte das Thermometer
18 Grad dabei herrſchte eine drückende Schwüle auch türmten
ſich ſchon mittags an dem die Atmoſphäre füllenden Dunſt
emporſteigend im Südweſten und Weſten gewaltige Wolken auf
ſo daß dem Ausbruch von Gewittern mit Beſtimmtheit ent
gegengeſehen werden konnte Dennoch übertraf die Heftigkeit
wie auch die Dauer des Unwetters das wenige Minuten nach
7 Uhr abends über den Brocken hereinbrach alle Exwartungen
Jn immer kürzeren Zeitintervallen folgte Blitz auf Blitz Donner
auf Donner immer dichter ballte ſich das verderbendrohende
Gewölk über dem Brocken zuſammen und volle 2 Stunden
von 7 bis 9 Uhr abends war das Unwetter ſo hoch über
uns daß der Blitz oft nur um weniger als eine Sekunde dem
Donner vorausging und letzterer in ein betäubendes Krachen
überging Zur Zeit der größten Heftigkeit des Gewitters fiel
ſtarker Hagel I1 Minuten lang begleitet von langanhaltendem
Regen Der Durchmeſſer der Hagelſtücke ſchwankte zwiſchen
5 und 8 em ſie hatten ein Gewicht von 72 bis 90 g Am
Sonnabend ſtieg die Temperatur bis auf 13 Grad ging in der

Nacht z Sonntag bis auf 4 Grad hinab und erreichte geſtern
ihren höchſten Stand mit 10 Grad Am Sonntag Nachmittag
machte ſich jedoch ſchon wieder eine ſtärkere Temperaturabnahme
bemerkbar Jn der verfloſſenen Nacht ging die Temperatur bis
auf 3 Grad hinab Das Thermometer zeigt augenblicklich

11 Uhr vormittags nur 5 Grad Wärme Der Niederſchlag
betrug von Freitag Abend bis heute früh 46 mm Die Fern
ſprech und telegraphiſche Verbindung vom Brocken nach Schierke
war bis geſtern mittag unterbrochen die Hagelſtücke haben viele
Fenſter vom Obſervatorium und Brockenhotel zerſchlagen Nach
druck auch auszugsweiſe unterſagt

Erledigte geiſliche und Lehrerſtellen Durch die Ver
ſetzung ihres bisherigen Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Röcken Didzeſs
Lützen frei geworden Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung
und gewährt neben freier Wohnung das Grundgehalt der dritten Klaſſe init
3000 M jährlich Zur Stelle gehören zwei Kirchen Die Berufung erfolgt
diesmal durch die Kirchenbehörde Die erledigte evangellſche Oberfarrſtelle an
St Stephani zu Kalbe a S iſt dem Superintendenten Oberpfarrer Wilhelm
Guſtav Behrens bisher in Mansfeld verliehen und derſelbe zum Super
intendenten der Diözeſe Kalbe a S ernannt worden Zu der erledigten
evangeliſchen Pfarrſtelle zu Strenz Naundorf in der Diözeſe Stendal
iſt der bisherige Provinzialvikar Karl Ludwig Drößler berufen und be
ſtätigt worden Der bisherige wiſſenſchaftliche Hilfslehrer Franz Neu
reuter iſt zum Oberlehrer ernannt und dem Königlichen Gymnaſinm in
Heiligenſtadt überwieſen worden

r Deſſan 20 Juni Der Sängerbund an der Saale,
Sitz Halle a hielt ſein 49 Geſangsfeſt in unſerer alten
Askanierſtadt ab Es hatten ſich zahlreiche Sänger aus Halle
Magdeburg uſw eingefunden herzlichſt begrüßt von hieſigen
Sängern die als Gäſte des Bundes zahlreich erſchienen waren
Es fand zunächſt ein Spaziergang nach dem herrlich gelegenen
Elbhaus und ſodann die Beſichtigung der Stadt und ihrer

e dar zuletzt des Rathauſes ſtatt Das Mittags
mahl bei dem es an Anſprachen nicht fehlte wurde im Evan
geliſchen Vereinshauſe eingenommen Ein dem Herzog von An
hal geſandtes Telegramm fand alsbald freundliche Beantwortung
Bei dem ſich anſchließenden Sängerkommers wurden vom ge
ſamten Sängerbund ſowie von den einzelnen Vereinen Chöre
geboten Die Leitung der Geſamtchöre lag in der Hand des
Bundesdirigenten Herrn Lehrer Wurfſchmidt jun Halle
Präſident des Bundes iſt Herr Fabrikant Pfautſch Halle

tz Guüſten Anhalt 19 Juni Obſtverkauf Vom
Eiſenbahnverein Der Obſtanhang hieſiger Stadt wurde
geſtern meiſtbietend verkauft Das Höchſtgebot betrug 2571 M
Jm vorigen Jahre brachten die Obſſplantagen 3410 M Der
hieſige Allgemeine Eiſenbahnverein unternimmt heute und am
nächſten Sonntag eine Harzpartie nach Suderode Dieſe
Partien bei welchen auch die Familienangehörigen der Beamten
Feder rter freie Fahrt haben erfreuen ſich großer Be

ebtfheit

Alteuburg 20 Juni Volksbad Maurerſtreik
Die Errichtung eines Volksbades iſt nun wieder in weite Ferne
gerückt da die Stadtverordneten den Plänen des Stadkrats
wonach die Unkoſten des zu errichtenden Volksbades gegen
200,000 M betragen würden ihre Zuſtimmung verſagten Ein
berufener Ausſchuß wird nun zunächſt die Angelegenheit weiter
verfolgen Die Maurer beim Erweiterungsbaun des Hof
theaters haben heute ſämtlich die Arbeit niedergelegt

Leipzig 20 Juni Vermächtniſſe Die verſtorbene
Frau Sidonie Gröppler hat außer den bereits früher genannten
Zuwendungen dem Verband für kirchliche Gemeindepflege in
Leipzig 150,000 der Vereinigung zur Fürſorge für kranke
Arbeiter 70,000 dem Palmengarten 50,000 der gemein
nützigen Baugeſellſchaſt 50,000 M und dem königl Konſervatorium
der Muſik 30,000 M vermacht

Kirchberg 20 Juni Jm Streit erſtochen Jn ver
gangener Nacht kurz nach 12 Uhr waren die in der Nähe der
Küchenmeiſterſchen Wirtſchaft in Neukirchberg in den zwanziger
Jahren ſtehenden Bergarbeiter Strauch und Hauſtein gen Wolf
in Streit geraten dabei wurde Strauch von Hauſtein erſtochen
Der Täter wurde verhaftet und an Händen und Füßen gefeſſelt
dem Landgericht Chemnitz zugeführt

Califig
Was iſt Caliſfig Ein wahrer Schatz für jeden Haus

hbalt vielfach ſchon unter dem Namen Californiſcher Feigen
Svrup bekannt Jede ſorgſame Mutter heißt Caliſig will
kommen da es ein geradezu ideales Abführmittel für Kinder iſt
zCalifig iſt von prompter und doch milder Wirkung in allen

ällen von Verſtopſung Magenbeſchwerden und Appetitloſigkeit
s iſt angenehm im Geſchmack und verurſacht keinerlei Neben

beſchwerden Auf die Marke Califig iſt beſonders zu achten
da hierdurch allein das urſprüngliche echte Original Produkt der
Californig Fig Syrup Co verbürgt wird Jn Apotheken känuf
lich pro Flaſche M 2,50 1/2 Flaſche M 50

Bestandteile Syr Fieci Californ Speciali Modo Calikornia Fig
Sryup Co parat 75 Extr Senn liquid 20 Elix Caryoph ecomp 5

Der alljährlich nur einmal gtattfindende grosse

luventur Auverban
beginnt Monnerstag den 30 Juni g c
Der Invertur Ausverkauf bringt in allen Abtoangen srogso

Geschàäftshaus

J Lewin
Halle a Marktplatz 2 u 3

Voberraschungen



An AstHimnaaa Bronchialkatarrh Lungenleiden kungenbinten Magenleiden
ich die Zei ilungsberichte zu prüſen Es iſt dies mr ein verſchwindend kleiner Teil der fortgeſetzt eingebenden Sie werden ohne jeden Koe de geh e be Da de e Bublitum ſehr wohl imſtande iſt ſich ſelbſt ein Urteil zu bilden Die Briefauszüge ſind kleine ſtiliſtiſche Abänderungen

ar

4 3 1 en ahen ſind alle Ausdrücke der Dankbarkeit ſowie etwaige Kritiken über vorangegangene erfolgloſe Kuren Die Originalbriefe liegen zur Einſicht aus und vr cr Gebrauch zu machen Behördltcherſeits iſt das bereits geſchehen Abweichnngen von der Wabrheit gleichviel ob ſie in dieſen einleitete
W n oder in den nächfolgenden Heilungsberichten gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um den Laien die Möglichkeit an die Hand zu geben nicht erſt den Ausbruch der Krankheit
bin arten ſondern bei Auftreten auch nur eines einzigen Symptomes ſich rechtzeitig nach Hilfe umzuſehen folgen hier einige der am häufigſten vorkommenden

S s Hnſten vielfach zum Erbrechen reizend Auswurf zähen Schleimes Stechen auf Bruſt und Rücken Druck in den Schulterblättern833 tormne achtſchweiſte Jn der Regel kalte Hände und Füſe Atemnot Das Atmen iſt ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchunrrenden
Geränſch begleitet Blutſpugen Oft heftiger unregelmäſtiger Herzſchlag verbunden mit ſtarken Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdannng e e di

Zur Kur Einleitung ſind nötig die genaue Leidensbeſchreibung die Angabe der Veſchäftigung und ob kalte Füſte vorhanden ſind Man adreſſiere de

Kur Inustiätut Spiro spero Dresden Niederlössnitz IIohestrasse Nr 1952 ſa
Tag zu Tag ſteigerte und kam ich bei der geringſten Anſtrengung gehe ſab ärztliche Hilſe in Anſpruch zu nehmen Als ich in koAsthma in großen Schweiß der ſtels ſehr böſe Folgen hinterließ Der die 40er Jabre kam beſſerte ſich mein Zuſtand und hielt auch lic

Seit ungefähr 6 Jabren litt ich zeitweiſe an Almungsbe Huſten war ſo arg daß er mich nicht ſelten faſt bewußtlos zu dis zu meinem 57 Lebeusjabre an J Frübjabr vor 3 Jahren bis
ſchwerden welche ſich bei Anſtrengungen ſteigerten es war aber Hoden warf Selbſtverſtändlich war es mir unter ſolchen Um zeigte ſich mein altes Leiden wieder und zwar bösarliger als ge
immer noch erträglich ſodaß ich ärztliche Hilfe nicht in Anſpruch fänden guch nicht mehr möglich zu arbeiten Nicht einmal liegen ſrüher auch hatte ſich noch ein Magenleiden dazu gefellt Jm A
nehmen durſte Seit einem Jahre aber verſchlimmerten ſich dieſe konnte ich mehr ſondern mußte Tag und Nacht ſitzend zubringen Winter 1899/1900 war mein Zuſtand faſt nnerträglich geworden L
Anfälle ſodaß ſchließlich Aſthmna eintrat beſonders batte ich nachts Jei jeder auch nur geringſten Bewegung ſteigerte ſich dei mir die Berg ſowie Treppenſteigen machte mir viel Veſchwerden no
unter dieſen Anfällen zu ſeiden an einen Schlaf war nicht zu Ktennot und würde ich damals nur froh geweſen ſein wenn mit auch batte ich viel Nachtſchweiß Angſtgefübl ſchlaſloſe Nächte in
denken in der Bruſt ließ ſich beim Atmen ein pfeifendes Geräuſch mir ein Ende gemacht worden wäre Der Wahrheit gemäß muß und iſt es nachts oft vorgekommen daß ich nicht ansatmen
bören es ſtellten ſich ſtarke Rückenſchuerzenein hatte aber keinen ch ſagen daß ich ein jammervolles Bild darſtellte Durch vieles konnte Am Leben habe ich damals nicht ſehr mehr gehangen
Anuswurf und ſo geſellten ſich noch ſtarke Bruſtbeklemmungen dazu Suchen in den Zeitungen fand ich ein Mittel und zwar ein ſogen Eines Tages kam mir eine Dankſagung von einem durch mi
Dieſe Anfälle wurden immer ſchlimmer ich konnte meinen bäus Aſihmapulver Dasſelbe brachte mir wenigſtens etwas Hilfe das Kur Jnſtitut Spiro spero geheilten Bergmann zu Geſicht m
lichen leichten Verrichtungen nicht mehr nachgeben und nur mit doch von einer Hrilung konnte keine Rede ſein Ich gebrauchte Jch wandte mich mit geringer Hoffnung brieflich an befagtes Au
aroher Mübe einige Schritte weit laufen Verſchiedentliche Hilfe es ungefähr zwei Jabre und belief ſich der Preis dafür auf ca Jnſtitnt und habe die mir zugeſandten Verordnungen ſo weit es M
welche ich in Anſpruch nahm zeigte ſich leider erſolglos Durch 70 Mik Nun wurde mir die Kur des Kur Inſütutes Spiro spero mir altem Manne möglich geweſen ſtrikte durch geführt Das di
die Zeitung auf Jhr wertes Inſtitut aufmerkſam gemacht wandte empfohlen und entſchloß ich mich auch dieſelbe nicht unprobiert zu Leiden war lief eingewurzelt und daber etwas hartnäckiger pa
ich mich an Sie die Kur ſchlug anch ſofort an ſodaß ich nach laſſen Schon durch die erſten Verordnnngen die mir gegeben Natur Gegen 40 Jahre hatte ich mich mit demſelben berum De
l4tägigem Gebrauch beinabe vollſtändig von meinem Leiden erlöſt wurden hatte ich Hoffnung und Mut bekommen und ſiebe die geguält Nachdem ich die Kur des Jnſtituts Spiro spero St
war Jch führte die Kur noch einige Zeit nach Vorſchrift fort und letztere Kur war auch die beſte Jch habe alles energiſch und ſleißig 6 Monate gewiſſenbaft durchgeſührt konnte ich dieſelbe da ich S
bin nun vollſtändig gebeilt Habe bis jetzt nie wieder äbnliche durchgeführt und kann mit Recht ſagen daß ich nach Gott Ihnen geheilt war auſgeben und zur Ehre Gottes ſei s geſagt ich bin wie
Anfälle bekommen Jndem ich Ihnen hiermit nochmals meinen eine lebensfrohen Tage die ich jet wieder genieße zu danken gefunder als in meinen jungen Jahren Eine Fußlour von Au
perbindlichſten Dank ausſpreche babe ich auch Jhr wertes Inſtitut habe Ich werde es inir angelegen ſein kaffen Ihre Kur bei jeder 95 Stunden ſtrengt mich nicht an ebenſowenig wie Vergſteigen Bi
bereits meinem Bekanntenkreiſe warm empfoblen Gelegenheit zu empfehlen und verbleibe mit aller Hochachtung Ende Juli d J ſind es zwei Jahre daß ich die von Jhnen ver zu

Hochachtungsvoll Frau Revierförſter E Peiſer Jhr dankſchuldiger ordnete Kur aufgegeben habe Daß ich Jhnen meine Heilung wolin Forſtbaus Hobenborau bei Carolatb Franz Xaver Wagner Haunſtetten Bayern erſt nach bereils 2 jähriger Geneſung auzeige bat ſeinen Grund t
Vorſtebenden Bericht beglaubigt Die Echtheit vorſtehender UQUnterſchriſt beſtätigt darin daß ich mich erſt vergewiſſern wollte ob meine Geſundheit

Kölmchen bei Liebenzig Haunſtetten Bayern L E Hübner Bürgermſtr auch von Beſtand fein würde Be xDer Gemeinde Vorſteher Seiler Lungenleiden Blutspucken Jch ſage Jhnen nochmals meinen herzlichſten Dank für Ihre Ha

h e Nngenleiden e htit Freuden bi bereit die Urſache meiner Krankheit ſo e u fen P jngen Reg Bez Schwahen ppwie hete Pelee a beſten Wiſſen bekannt zu geben Obne Mit frendigem Herzen zeine ich Jhnen meine vollſtändige J Vater an dig in
jegliche Vorabnung ſtellten ſich bei mir eines Morgens kreiſchende Heilung an Seit meinem 18 Lebensjahre litt ich gn Kurz Siegel ind Unterſchriſt Eſpund pfeifende Töne in der Luftröhre ein Jch verſuchte dieſelben Jatmigkeit noch nicht 24 Jahre alt bekam ich ſehr viel Auswurf Siege Appetsboſen edurch Räuſpern wieder binwegeneriugen e e geh ente u n rin nan griennr t TL Ss Kl prot Pfarramt Roſenbanm nachiti iefe Ate die 2 Lebensjabre verſchlimmerle ſich mein Zuſie ozeitig geſellte ſich zu dieſem Uebel auch noch Atemno bie tur ist vrieen ohne jede Beruſsstörung durchführbar r ſt
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